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Als Lichtmanufaktur fertigen wir Unikate und 
Kleinserien nach eigenen Entwürfen oder 

Kundenwünschen.

Objektspezifische Lichtlösungen werden vom 
Entwurf bis zur fertigen Leuchte begleitet.

Ihre Leuchten realisieren wir in additiver 
Fertigung. Daraus entstehen Metallabgüsse im 

Wachsausschmelzverfahren. 
Oberflächenbehandlungen wie die Galvanik oder 
Patinierung veredeln die Objekte. 

Marmorabgüsse, Handbemalungen und 
Vergoldungen ergänzen die Vielfalt. Sämtliche 
Leuchten erhalten eine CE-Kennzeichnung. 

Die Leuchten unserer eigenen Serien sind als 
eingetragenes Design im Deutschen Patent- und 

Markenamt registriert. 
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Lotterleuchten - Stefan Lotter

Verwaltung:
Bräugasse 28, 92681 Erbendorf

Ausstellung:

Bräugasse 10, 92681 Erbendorf

www.lotterleuchten.de

lotterleuchten@t-online.de

Tel. 0176 - 45927793

Besuchen Sie unsere 

Ausstellung:

Freitags von 14:00 – 18:00 Uhr

und

nach telefonischer 

Vereinbarung


